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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 09.07.1998

Index

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §10 Abs1;

AVG §10 Abs2;

AVG §37;

AVG §63 Abs1;

AVG §66 Abs4;

VStG §24;

VStG §51 Abs1;

VStG §9 Abs1;

VStG §9 Abs2;

Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden):98/03/0105

Rechtssatz

Ob eine Berufung gegen einen Bescheid (Strafbescheid) dem zur Vertretung nach außen berufenen Organ einer GmbH

oder der GmbH selbst zuzurechnen ist, ergibt sich letztlich aus dem Wortlaut des Berufungsschriftsatzes (Hinweis E VS

19.12.1984, 81/11/0119, VwSlg 11625 A/1984).

Schlagworte

Vertretungsbefugnis Inhalt Umfang RechtsmittelVertretungsbefugter juristische PersonInhalt der

Berufungsentscheidung Voraussetzungen der meritorischen Erledigung Zurückweisung (siehe auch §63 Abs1, 3 und 5

AVG)
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